


  VORWORT
Heute trifft der SVS als Tabellenachter auf den Tabellenzwölften. Im Hinspiel 
gab es den ersten Dämpfer und die schwere Verletzung von Mike Habitz. Mit 
3:4 unterlag der SVS bei über 30 Grad an der holländischen Grenze. Der SVS 
leistete sich zu viele Fehler und verlor am Ende verdient die Auftaktpartie zur 
Oberligasaison 2022/2023. Mike Habitz könnte heute erstmalig nach 
fünfmonatiger Verletzungspause wieder in den Kader zurückkehren. Mit einem 
Sieg heute könnte der SVS den Anschluss an die führenden Mannschaften 
halten oder sogar verkürzen.

So kennen die Schermbecker Fans Bilal. Immer den Ball im Blick und am 
besten nicht nur einen, sondern möglichst viele Gegenspieler düpieren.  

O B E R L I G A  W E S T F A L E N :  D I E  E R S T E
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Trainer Slyman Salha war 
mit der Vorbereitung sehr 
zufrieden. Die 
Mannschaft hat die 
taktischen Vorgaben und 
harten Trainingseinheiten 
voll mitgezogen. Das 
Trainerteam geht 
optimistisch in die 
Rückrunde, auch wenn 

der Kader nach 2 Abgängen, 1 Karriereende 
und der schweren Verletzung von Bilal Can-
Özkara, bei nur einem Zugang recht dünn 
ist.

Anwender
Hervorheben
Sleiman



  VORWORTK R E I S L I G A  A :  D I E  Z W E I T E

Wie sich 
die Bilder 
gleichen: 

Dieses Mal 
jedoch Ilka 

Kara, 

Unsere 2. Mannschaft hat in den letzten 
Partien der Hinrunde leider einige Punkte 
liegen gelassen. Besonders das Remis im 
letzten Heimspiel gegen den BVH Dorsten tat 
weh. Mit 6 Punkten Rückstand auf den 

Tabellenführer Raesfeld ist aber weiterhin noch alles 
drin. Zumal der SVS im ersten Heimspiel der 
Rückrunde im Heimspiel auf den Tabellenführer trifft. 
Sollte der SVS diese Partie gewinnen ist wieder alles 
offen.  



 
Zudem konnte sich der SVS in der Winterpause verstärken. Der Schuh drückte 
im Sturm und hier hoffen die Schermbecker Verantwortlichen und natürlich 
Trainer Ilkay Kara das Dennis Grodzik die nötigen Tore schießt um den SVS 
wieder im Titelkampf eingreifen zu lassen. Auch die zweite Verstärkung soll 
die Offensive beleben. Sammy Mertens, ebenfalls wie Dennis Grodzik im 
Dorstener Fußball bestens bekannt, hat sich der U23 angeschlossen und will 
mit seinem Freund Dennis Grodzik beim SVS die Aufholjagd starten.  

Solche Möglichkeiten wie hier im 

letzten Heimspiel gegen den BVH 

Dorsten sollten die Schermbecker, 

wie hier auf dem Bild, Tom Bedrunka, 

schon nutzen, wenn es mit der 
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VORWORTK R E I S L I G A  C :  D R I T T E  U N D  V I E R T E

Unsere 3 Mannschaft hat bereits gegen Ende der Saison zur Aufholjagd geblasen. 
Nach einem schwachen Saisonstart geht die Mannschaft der beiden Trainer Andreas 
Schilling und Michael Steinrötter als Favorit um den Aufstieg in die Rückrunde. Zwar 
patzte die Elf am letzten Spieltag beim 2:2 bei Etus Haltern 2, aber der Rückstand auf 
die beiden führenden Mannschaften beträgt nur 3 Punkte.  

Unsere 4. Mannschaft steht im Mittelfeld der Tabelle und spielt bisher eine solide 
Saison. Für höhere Ziele wird es in dieser Saison nicht reichen. Der SVS bleibt aber in 
der Liga ein unbequemer Gegner und dürfte am Ende der Saison im Mittelfeld der 
Tabelle gut aufgehoben sein.  
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NACHWUCHSU N S E R E  J U G E N D

Unsere A-Jugend ist Tabellenführer der Bezirksliga. Zwar ist man punktgleich mit 
dem Tabellenzweiten Wacker Ober-Castrop, und die führenden 4 Mannschaften 
liegen nur 1-3 Punkte auseinander, aber dem SVS darf man durchaus zutrauen 
den lang ersehnten Aufstieg in die Landesliga zu schaffen. Das Trainerteam 
jedenfalls hat die Mannschaft in der Vorbereitung richtig gefordert. Zudem 
tankte die Elf Selbstvertrauen da man den Titel des Hallenstadtmeisters 
einfahren konnte.  
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Auf dem Foto oben seht Ihr die siegreiche A-Jugend nach dem Gewinn des 
Stadtmeistertitels. Jugendfachwart Knut Kasche und Schermbecks 1. Vorsitzender 
Michael Steinrötter ließen es sich nicht nehmen der siegreichen Mannschaft zu 
gratulieren. In der Vorrunde setzten sich die Schermbecker gegen die Spielgemeinschaft 
Lembeck/Rhade/Deuten 1 mit 6:4 und gegen BW Wulfen 1 mit 7:2 durch. Im Halbfinale 
gab es dann ein 10:1 gegen die Spielgemeinschaft Hardt/Gahlen/Dorsten. Das Endspiel 
war dann sehr spannend und der SVS verspielte eine 4:2 Führung gegen die JSG 
Lembeck/Rhade/Deuten und gewann erst im Siebenmeterschießen mit 7:6. 

Anwender
Hervorheben
Jugendleiter - wir haben keinen Fachwart :-)



 
U N S E R E  J U G E N D

Auf dem Bild oben die erfolgreiche Siegermannschaft, oben rechts das Trainerteam 
und unten rechts der Kapitän holt sich den Pokal ab.  

MEHR GEHT NICHT!U N S E R E  J U G E N D  R Ä U M T  K O M P L E T T  A B

Auch unsere so in 2022 erfolgreiche B-Jugend wurde vor 14 Tagen Stadtmeister in 
der Halle.  22.01.2023 - U17 Hallenstadtmeisterschaft 

Die U17 holt in beeindruckender Manier den Stadtmeistertitel und den dritten 
Platz. TOLL! …Der Verein ist so stolz auf die ganze Jugendabteilung. 



Bei der Hallenstadtmeisterschaft traten wir mit 2 Mannschaften an und 
holten am Ende den Titel, sowie Platz 3. Unsere erste Mannschaft 
beherrschte das Turnier von Beginn an und hatte keine Probleme jedes 
Spiel haushoch zu dominieren. Das zweite Team wurde guter Dritter und 
hat auch tollen Hallenfußball gezeigt.  

Vorrunde Gruppe A: 

SVS 1 – JSG BVH/Hervest (9:0) 21:1 … Die JSG BVH/Hervest war hoffnungslos 
unterlegen und hatte bei einer Spielzeit von 2 x 15 Minuten nicht den Hauch einer 
Chance. Die Tore teilten sich Ole (2), Henning (3), Benet (5), Niklas (2), Ben S. (2), Tyler (3), 
Soufian (2) und Ben K. (2). 

SVS 1 – JSG Hard/Gahlen/RW Dorsten (6:1) 14:1 … Nach einem Rückstand 
gewannen wir auch das zweite Spiel problemlos mit 14:1. Hier trafen Tyler (2), Ole (2). Til, 
Niklas (2), Henning (4) und Benet (3). 
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U N S E R E  J U G E N D



Vorrunde Gruppe B: 

SVS 2 – GW Barkenberg (4:2) 10:4 … Das Spiel gegen Barkenberg ging hin und her, 
aber am Ende konnte sich unsere Mannschaft verdient mit 10:4 durchsetzen. Die Tore 
erzielten Mohamad (2), Max G., Sabri, Jonah, Elias (2), Benny, Amir und Digwar. 

SVS 2 - JSG Rhade/Lembeck/Deuten (3:1) 5:3 … Mit diesem Sieg wurde unser 
zweites Team Gruppensieger und stand auch im Halbfinale. Die Tore teilten sich Amir, 
Digwar, Elias, Mohamad und Jonah 

Halbfinale: 

SVS 1 – JSG Rhade/Lembeck/Deuten  (6:0) 7:0 … Im Halbfinale war die JSG 
chancenlos und wir zogen verdient ins Halbfinale. Für die Tore waren Tyler, Henning (3), 
Max R., Ole und Niklas verantwortlich. 

SVS 2 – JSG Hardt/Gahlen/RW Dorsten (1:4) 3:5 … Das zweite Halbfinale wurde 
spannender und hitziger. Die Führung der JSG konnte Elias noch ausgleichen, bevor die 
JSG auf 4:1 davonzog. In Hälfte 2 versuchten wir alles, aber am Ende stand es 3:5 und wir 
waren im kleinen Finale. 

Spiel um Platz 3 und 4: 

SVS 2 – JSG Rhade/Lembeck/Deuten (1:2) 6:5 n. N. … Nach 30 Minuten stand es 
4:4 und es ging ins Neunmeterschießen, was wir am Ende mit 6:5 für uns entscheiden 
konnten. Die Tore erzielten Luis, Amir (2), Benny, Tom und Sabri. 



Finale: 

SVS 1 – JSG Hardt/Gahlen/RW Dorsten (3:0) 12:0 

Im Finale dominierten wir von der ersten bis zur letzten Sekunde und ließen der JSG 
überhaupt keine Chance. Bereits nach 3 Minuten stand es, durch Tore von Tyler und 
Henning, 2:0. Am Ende gewannen wir, auch in dieser Höhe, vollkommen verdient und 
wurden souverän Hallenstadtmeister 2023. Im Finale trafen Tyler (2), Henning (2), 
Muhammed (3), Benet (2), Max R., Ben S. und Ben K.. 

Unser Ziel war von Anfang an, den Titel nach Schermbeck zu holen und ich kann mich 
nicht daran erinnern, dass eine U17 in Dorsten jemals so souverän den Titel geholt hat. 4 
Siege und 54:2 Tore sind eine eindeutige Sprache. Über den Modus sollten sich die 
Verantwortlichen allerdings mal Gedanken machen, denn bei zweimal 15 Minuten 
Spielzeit wird es schwierig, dass einem Außenseiter mal eine Überraschung gelingt. 
Somit haben unsere Jungs den SV Schermbeck würdig vertreten und Platz 1 und 3 
geholt. Klasse!! 

SV Schermbeck 2: 

1 – Tom (1), 2 – Mats, 3 – Luis (2), 4 - Benny (2), 5 - Daniel D., 6 - Danil, 7 - Max G. (1), 8 – 
Jonah (2), 9 – Mohamad (3), 10 – Elias (4), 11 – Amir (5), 12 – Digwar (2), 13 – Sabri (2) 
und 14 – Suhejb 

SV Schermbeck 1: 

1 – Fabian, 2 – Til (1), 3 – Ben S. (3), 4 – Soufian (2), 5 – Tyler (8), 6 – Niklas (5), 7 – Ole (5), 
8 – Nils, 9 – Henning (12), 10 – Max R. (2), 11 – Benet (10), 12 – Ben K. (3), 13 – 
Muhammed (3) und 14 – Ben B.  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U N S E R E  D A M E N

Anfang Januar war es endlich soweit. Nach 5-Monatigem Training konnte 
unsere Damenmannschaft erstmalig in einem Spiel ihr Können zeigen. Beim 
Hallenturnier in Raesfeld zeigten sich unsere Damen im ersten Spiel noch 
übernervös, und sie verloren mit 0:7 gegen Wertherbruch. 
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Anwender
Notiz
Im 2. Spiel gegen A-Ligist Raesfeld gab es das erste Remis ihrer jungen Karriere und die ersten Zähler für Schermbeck.



 

 

U N S E R E  D A M E N

Lilli Bona  und Leni 
Laub erzielten die 
ersten beiden 
Treffer der 
Schermbecker 
Damenmannschaft 
beim Turnier in 
Raesfeld  

Im letzten Spiel gab es dann zwar erneut eine 
Niederlage, aber diese fiel gegen den SuS 
Hochmoor mit 0:2 knapp aus. Der SVS hielt gut 
mit und die Spielerinnen merkten selbst das 
noch reichlich Arbeit vor ihnen liegt.  

Aber - und das kann der Vorstand und das 
Trainerteam definitiv von der Mannschaft sagen. 
Die Spielerinnen ziehen super mit, sind fast 
immer vollzählig beim Training und haben sich 
in den 5 Monaten enorm verbessert. Zwar sind 
nicht mehr alle Damen dabei geblieben aber mit 
22 Spielerinnen ist der Kader gut besetzt.



 

 

U N S E R  G E G N E R

Einiges getan hat sich in der Winterpause beim Oberligisten  

SPVGG. VREDEN  
Nach 10 Abgängen vor der Saison, im Sommer, standen 9 Neuzugänge 
gegenüber. Davon waren einige echte Hochkaräter. Durch die weiteren Zugänge 
in der Winterpause hat die SpVVg. Vreden noch mehr an Qualität gewonnen.   

Auf dem Bild bzw. der Kaderaufstellung fehlen noch die zuletzt verpflichteten 
Rohat Agca aus der Holländischen Ehrendivision und Robin Schultealbert vom 
Oberligisten Eintr. Rheine. Mit Romario Wiesweg haben die Gäste einen seit 
Jahren bekannten Oberliga Spieler im Sommer verpflichten können, der 
aufgrund seiner Erfahrung und Qualität für jede Oberligaelf eine Verstärkung ist. 
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Zudem ist unser Gast gerade in der Offensive durch Nicolas Ostenkötter und Maximilian 
HInkelmann, die bereits im Hinspiel für 3 Treffer sorgten, bestens besetzt. Der SVS muss 
sich also gewaltig strecken um gegen die Gäste aus Vreden zu punkten. Die Spvgg 
Vreden gilt insgeheim als unangenehmer Gegner. Gegen Ende der Hinrunde gab es 
eine 2:1 Niederlage beim ASC Dortmund und im letzten Heimspiel der Hinrunde ein 1:1 
gegen die Sportfreunde Siegen. Davor ließ unser Gast aber aufhorchen, als man mit 3:2 
beim Tabellenführer TuS Bövinghausen gewann. Überhaupt zeigt die Mannschaft aus 
Vreden gelegentlich zwei Gesichter. So verlor die Elf nur eine Woche vor dem Sieg in 
Bövinghausen mit 2:1 beim TuS Erndtebrück oder zu Hause gegen Clarholz mit 0:2. 
Ebenso gab es ein achtbares 0:0 beim SC Paderborn 2, aber auch eine deutliche 0:4 
Niederlage in Lotte. Oder ein 0:0 in Rhynern und ein 4:0 gegen Rheine, aber auch 
wieder eine 1:3 Niederlage gegen Gievenbeck.  

Wir treffen also auf eine Mannschaft die man schwer einschätzen kann, die aber 
aufgrund ihrer Neuverpflichtungen extrem an Qualität gewonnen hat. Zudem kennt 
Trainer Engin Yavuzaslan den SV Schermbeck bestens, ist er doch häufiger Gast bei 
Heimspielen des SVS.  



 

 

U N S E R  T E A M

Auf Torjäger Tolga Özdemir ruhen 
heute wieder die Hoffnungen der 
Schermbecker. Die Winterpause 
kam für Tolga zu einem 
ungünstigen Zeitpunkt. Im letzten 
Spiel der Vorrunde erzielte Tolga 
3 Treffer in der Partie gegen den 
TuS Erntebrück.  

Eine gute, intensive Vorbereitung attestierte 
Trainer Salha seiner Elf. Leider mussten einige 
Trainingseinheiten wegen der Witterungsverhältnisse in die Halle oder ins 
Fitnessstudio verlegt werden und auch das geplante dritte Vorbereitungsspiel 
gegen den Oberligisten TVD Velbert fiel am 22 Januar dem gefrorenen Boden 
zum Opfer, aber dennoch hat sich die Mannschaft in der Vorbereitung einiges 
erarbeiten können was das Trainerteam vorgegeben hat. Personell dagegen hat 
der SVS mit dem dünnen Kader so seine Probleme. Mit nun 3 Spielern weniger 
geht der SVS in die Rückrunde (Zugcic, Fleer, Can-Özkara und Anil Özgen), 
gegenüber nur einem Neuzugang (Ümran Zambak)  



 

 

U N S E R  T E A M

Hinzu kommen verletzungsbedingte Ausfälle. Ob Tobias Hötte bald wieder 
zum Kader gehört ist noch ungewiss. Seine Verletzung aus der Hinrunde 
scheint komplizierter zu sein. Paul Stieber fiel in der Vorbereitung 2 Wochen 
aus. Bei Mike Habitz der wieder im Training ist muss man abwarten ob die 
Belastungen der Vorbereitung Spuren hinterlassen.  

Alle anderen Spieler sind bis auf ein paar Wehwehchen einsatzbereit. 

Ein guter Start im Heimspiel gegen Vreden wäre eminent wichtig um weiterhin 
im oberen Tabellenmittelfeld mit zu spielen.  



 

 

U N S E R  T E A M

Was für ein Abschied für unseren langjährigen Kapitän Nikolaj Zugcic. In der 
Partie gegen den TuS Erndtebrück gelang dem Kapitän sein erstes Saisontor und 
in der 87 Minute wurde Nikolaj unter tosendem Beifall der Schermbecker Fans 
und Spieler ausgewechselt. Wir sagen an dieser Stelle nochmals Danke Nikolaj 
für 6 tolle Jahre und Erfolge mit Dir als Kapitän. 

Sicher stehen, das dürfte heute die Devise unserer Elf im Spiel gegen 
auswärtsstarke Vredener sein. Ob Tobias Hötte, zweiter von links, dabei helfen 
kann ist eher unwahrscheinlich. Der Bärenstarke Innenverteidiger und erfahrene 
Tobias Hötte konnte nur Teile der Vorbereitung mitmachen und laboriert an einer 
schmerzhaften Knieverletzung.  
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D E R  S P I E L T A G  

Der heutige 18. Spieltag 5 Februar  

VfL Sportfreunde Lotte – TuS Bövinghausen 

SV Schermbeck – SpVgg Vreden 

SC Preußen Münster 2 – TuS Erndtebrück 

SG Finnentrop/Bamenhohl – Vict. Clarholz 

FC Gütersloh – TSG Sprockhövel 

FC Gievenbeck – TSG Sprockhövel 

SV Westf. Rhynern – SC Paderborn 07 2 

FC Eintr. Rheine – TuS Ennepetal 

ASC Dortmund – Sportfreunde Siegen  

Der 19. Spieltag 12 Februar  

SC Paderborn 07 II – FC Eintr. Rheine 

TSG Sprockhövel – SV Westf. Rhynern 

Delbrücker SC – 1.FC Gievenbeck 

Vict. Clarholz – FC Gütersloh 

TuS Erndtebrück – SG Finnentrop/Bamenohl 

SpVgg Vreden – SC Preußen Münster 2 

Sportfreunde Siegen – SV Schermbeck 

TuS Bövinghausen – ASC Dortmund 

TuS Ennepetal – Sportfreunde Lotte 



 

 

D I E  T O R J Ä G E R  

Oberliga Westfalen: 

9 Tore. Tolga Özdemir 

4 Tore: Michael Smykacz 

2 Tore: Said Dahoud 

2 Tore: Alexander Schlüter 

1 Tor: Leon Gensicke 

1 Tor: Timur Karagülmez 

1 Tor: Paul Stieber 

1 Tor: Dario Gerling 

1 Tor: Yannick Babo 

1 Tor: Tobias Hötte 

1 Tor: Nikolaj Zugcic 

1 Tor: Jan Bachmann 

Kreisliga A U23 2. Mannschaft 

6 Tore: Deniz Dana  

5 Tore: Claudius Mertes 

4 Tore: Luis Güney  

3 Tore: Ali Salha 

2 Tore: Tom Szczepaniak, Finn Torben      
Schrader, Rene Ryczak, Anil Özgen 

1 Tor: Miles Grumann 

1 Tor: Ufuk Acar 

1 Tor: Max Fleer 

1 Tor: Tom Bedrunka  

1 Tor: Raphael Lübbering 

1 Tor: Ercan Kaplan 



 

 

Kreisliga C2, U21 SV Schermbeck III 

14 Tore: Jannes Reken  

7 Tore: Jonas Kanja 

6 Tore: Finn Torben Schrader  

5 Tore: Laurin Jonathan Mattheis 

4 Tore: Maximilian Scholz, Zuckenrodt 

3 Tore: Julian Thieman, Michel Abelmann   

    Jonathan Giles, Jean Maurice Steinrötter 

2 Tore: Hoffjann 

1 Tor: Jannes Hörning, Alexander Abelt 

  Jan Augustynak, Tobias Thiele  

  Yannik Schering, Tom Szczepaniak 

 Yannick Duve 

Kreisliga C1, SV Schermbeck IV 

9 Tore: Nick Sendker 

5 Tore: Izettin Yesilmen 

5 Tore: Nico Großhuldermann 

2 Tore: Abdulrachman Israilow 

2 Tore: Hyseyin Yesilmen 

2 Tore: Seyfethin Yesilmen 

1.  Tor: Daniel Scheider  

1 Tor: Sergen Bal 

1 Tor: David Koloßa 



 

 

D I E  T O R J Ä G E R  D E R  L I G A

Mit 9 Toren ist Schermbecks Torjäger Tolga Özdemir in der Spitzengruppe der 
Oberliga-Torjäger. Hier sein Treffer zum 2:0 gegen den TuS Erndtebrück. 

11 Tore: Maximilian Podehl, ASC Dortmund 

10 Tore: Elmin Heric, TuS Bövinghausen 

10 Tore: Keni Var Uzun, TuS Bövinghausen 

9 Tore: Kevin Freiberger, FC Gütersloh / Luca Steinfeld, SC Preußen 
Münster 2 / Maurice Danielle Werlein, SG FInnentrop-Bamenohl / 
Tolga Özdemir, SV Schermbeck 
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D I E  T O R J Ä G E R  D E R  L I G A

8 Tore: Nick Flock, Clarholz / Philipp Hennes, SG Finnentrop/
Bamenohl 

7 Tore: Maximilian Hinkelmann, SpVgg Vreden / Arda Nebi, SF 
Siegen / Georges Baya Baya, Eintr. Rheine / Güven Kaplan, 
Delbrücker SC / Leon Gion Schmidt, Sportfreunde Lotte 

6 Tore: Oliver Cylkowski, Clarholz / Ilias Anan, TuS Bövinghausen 
/ Ken Robin Czok, SC Paderborn II / Michel Harrer, SF Siegen / 
Nick Selutin, SC Preußen Münster 2 / Dominik Wasilewski, TSG 
Sprockhövel / Alexander Bannink, FC Gütersloh 



 

 

U N S E R E  W E I H N A C H T S F E I E R



U N S E R E  W E I H N A C H T S F E I E R

Aufgrund der Meldungen fand die diesjährige Weihnachtsfeier in der Halle am 
Sportplatz statt. Bestens organisiert von einem Organisationsteam um 
Schermbecks Macher Michael Steinrötter mit ca. 10 Helfern aus den jeweiligen 
Mannschaften war die Halle festlich geschmückt. Zudem sorgte DJ Frank 
Grumann und Moderator Dirk Szczepaniak für einen tollen Ablauf und gute 
Stimmung in der Halle. Die überwiegend jungen Spieler aus den 4 
Seniorenmannschaften und der Damenmannschaft feierten bis in den frühen 
Morgen. Zudem gab es reichlich Ehrungen.  

Dino Venezia wurde zu Recht Trainer des Jahres 2022 beim SV Schermbeck. Einer 
der dienstältesten Schermbecker Trainer konnte in dieser Saison zahlreiche 
Erfolge verbuchen und nahm die Auszeichnung auch stellvertretend für das 
gesamte Trainerteam entgegen. 

Alex Schlüter, nach dem Karriereende von Nikolaj Zugcic, auch Kapitän der 
Oberligamannschaft wurde zum Spieler des Jahres der Oberligaelf gewählt. Der 
erfahrene Alex Schlüter hat sich im Laufe der Saison zum absoluten 
Leistungsträger entwickelt und ist aus der aktuellen Elf überhaupt nicht mehr 
wegzudenken. Nicht nur sein Stellungsspiel und sein Einsatz sorgten für die 
verdiente Ehrung, sondern Alex ist zudem bei Standards extrem torgefährlich.  



 

 
Ein Abschied der wehtut. Nach fast 7 Jahren 

Oberligafußball beim SVS verabschiedete der 
Verein unter tosendem Applaus der ganzen SVS 

Familie unseren Kapitän Nikolaj Zugcic. Zudem kann man sich 
gar nicht besser verabschieden. Im letzten Spiel am Nachmittag 
erzielte Nikolaj einen Treffer zum 5:1 Endstand und konnte 
erhobenen Hauptes die Ehrungen entgegennehmen. Wir werden 
dich vermissen Nikolaj. 

Auch Timo Strenger bekam 
eine hochverdiente 
Auszeichnung. Einer der 
Macher neben Michael 
Steinrötter ist definitiv Timo 
Strenger. Fast täglich trittt 
man Timo am Platz. Somit ist 
die Auszeichnung „Sportler 
des Jahres“ nur eine kleine 
Anerkennung für den 
sympathischen und 
beliebten Timo. Trainer, 
Betreuer, Torwarttrainer 
sind nur einige Aufgaben 
die Timo beim SVS innehat. 
Danke Timo für deine 
Unterstützung.  

A B S C H I E D  V O M  K A P I T Ä N

Anwender
Hervorheben
Plötzlich ne andere Schrift???



 

 

Und zu guter Letzt eine Ehrung für einen 
der Macher des SVS. Und das nicht nur in 
der Neuzeit, sondern gefühlt kurz nach 
dem Krieg. Günter Beck ist und bleibt 
ein Schermbecker Fußballfachmann, 
Sponsor und Fan des Oberligisten. Mit 
ihm begann um die Jahrtausendwende 
der Aufstieg des damaligen Kreisligisten 
SV Schermbeck.  
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DANKE



�  

N A C H R I C H T E N

VERLÄNGERT

Das gibt es selten im Fußball, dazu noch auf diesem hohen Niveau. Miles, 
Malte und Marvin Grumann verlängerten Ihre Verträge für eine weitere 
Saison. Es dürfte ein Novum im deutschen Fußball sein das gleich 3 
Brüder in einer Elf stehen. Der SVS jedenfalls ist froh und stolz das alle 
Grumänner weiterhin Ihre Zukunft beim SVS sehen. 
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N A C H R I C H T E N

AUSSERDEM

Auch Jos Krechting, Jan Bachmann und Marius Lackmann verlängerten vor 
Wochen Ihre Verträge bis 2024.
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N A C H R I C H T E N

In dieser Szene wird Jan Bachmann im Spiel gegen BVH 
Dorsten unsanft angegangen.  

DIESMAL NUR VIZEMEISTER BEI DEN 
HALLEN-STADTMEISTERSCHAFTEN 

Als einzige Mannschaft agierte der SVS fast immer mit dem spielenden Torhüter 
Ilkay Kara. So verschaffte sich der SVS ein spielerisches Übergewicht. Allerdings 
ging diese Taktik im entscheidenden Spiel gegen RW Deuten in die Hose und 
der Westfalenligist nutzte seine Chancen zum Titelgewinn. Am ersten Tag 
verletzte sich Torhüter Cedric Drobe am Oberschenkel und so stellte der SVS auf 
den spielenden Torhüter um.  




